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Eine jäh beendete Zukunft...
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„Herr lehre uns bedenken,
dass wir sterben müssen auf
dass wir klug werden...“

Psalm 90 Vers 12

Die Pakistanerin Arfa Karim
Randhawa war ein Wunderkind
mit einer gänzenden Zukunft.
Sie war so klug, dass sie bereits
mit 9 Jahren von Microsoft
als jüngste Mitarbeiterin unter
Vertrag genommen worden
ist. Alle Türen standen diesem
Mädchen offen. Sie war hübsch.
Sie wurde reich. Sie war begabt.
Doch es kam alles ganz anders.
Anders und unerwartet. Sie starb
nur wenige Jahre nach ihrem
großen Erfolg.

In der Bibel gibt es einen ganz
ernsten Satz, der uns mit aller
Kraft warnend entgegen ruft:

„Herr lehre uns bedenken,
dass wir sterben müssen auf
dass wir klug werden...“

Psalm 90 Vers 12

Es ist ja eigentlich ein Gebet
eines Psalmbeters, der sich
bewusst darüber geworden ist,

dass die Zeit wie im Flug ver-
geht. Immer schneller rasen wir
durch unser Leben, um irgend-
wann einmal durch die letzte
Tür zu gehen. Im Hebräerbrief
Kapitel 9,27 steht: „Und wie
den Menschen bestimmt ist,
einmal zu sterben, danach aber
das Gericht:...“  Dieser Bibelvers
beinhaltet für uns drei schlechte
und drei gute Nachrichten:

1. Wir werden sterben!
2. Wir kommen in das Gericht
3. Dieses Gericht werden wir
nicht bestehen, sondern wir
werden für unsere Taten verur-
teilt werden. Da wird uns keine
Ausrede helfen, und keine mil-
dernden Umstände werden dort
anerkannt werden.

Aber: nun drei gute Nachrichten:
1. Es gibt ein Leben nach dem
Tode. 2. Gott will, dass unser
Leben gelingt! 3. Die Schuld
ist bezahlt, wir müssen es nur
annehmen! 1.Tim 2,4: Gott will,
dass allen Menschen geholfen
werde und sie zur Erkenntnis
der Wahrheit kommen.

Und ganz deutlich wird es bei
Johannes 3,16:

Denn  also  hat  Gott  die  Welt
geliebt, dass er seinen einge-
borenen Sohn gab, auf dass
alle die an ihn glauben nicht
verloren gehen, sondern das
ewige Leben haben.“

Jeder, der bereit ist, Gott in sein
Leben hineinzulassen, der sein
Leben Jesus Christus weiht
und sich ihm anvertraut, der
bekommt die Vergebung seiner
Schuld zugesprochen und er
erhält  das  Ewige  Leben.  Wir
sprechen von Heil in Christus,
wenn wir dies angenommen und
empfangen haben.

Römer 10, 9-10: 9 Denn wenn
du mit deinem Munde be-
kennst, dass Jesus der Herr ist,
und in deinem Herzen glaubst,
dass ihn Gott von den Toten
auferweckt hat, so wirst du
gerettet.  10  Denn  wenn  man
von  Herzen  glaubt,  so  wird
man gerecht; und wenn man
mit  dem  Munde  bekennt,  so
wird man gerettet.“

Sei bereit für Deinen Gott,
allezeit!


